
 

Die 4. Revolution  - Filmvorführungen im Leiningerland 
10. Mai, 19 Uhr im Bürgerhaus Hertlingshausen 
15. Mai, 12 Uhr in der Gut Heil Halle Hettenleidelheim 
Eintritt frei 
 
 
Wer sich ein Bild dazu machen will, wie die Welt nach einer Energiewende aussehen 
könnte, dem sei Carl-A. Fechners Dokumentarfilm DIE 4. REVOLUTION - Energy 
Autonomy empfohlen. Mit der Konzentration, Recherche und Weitsicht von vier Jah-
ren Arbeit im Verborgenen schufen die Filmemacher ein weitreichendes Werk, das 
vor einem Jahr in den Kinos anlief. 
 
Fechners Film zeigt mit den opulenten Bildern von Kamerapreisträger Sorin Dragoi 
die Chancen auf, die in einem konsequenten Umbau des Energieversorgungssys-
tems liegen. Seine entschiedene These: Ein völliger Ausstieg aus der zentralisierten 
Energieversorgung, die auf Kohle, Öl, Gas und nuklearen Brennstoffen basiert, ist 
binnen 20 Jahren möglich. Sein Szenario beschreibt die Energieversorgung aus 
100% Erneuerbaren Energien - basierend auf dezentralen Wirtschaftsstrukturen. Der 
Film führt in die Brennpunkte eines solchen Umstiegs, wie ihn auch die Ethik-
Kommission der Bundesregierung empfehlen wird: Nachhaltige Mobilitätskonzepte, 
die auf Elektro-Mobilität setzen, regionale intelligente Stromnetze, dezentrale Strom-
Speichersysteme, Versorgung von Städten mit lokalen solarthermischen Kraftwer-
ken, hundertprozentiger Strommix aus Erneuerbaren Energien, achtzigprozentige 
Energieeffizienz-Maßnahmen mit Gewinn an Lebensqualität, energetische Renovie-
rung von Altbauten und solare Architektur. 
 
Was den Film besonders macht, ist, neben der ausgefeilten Dramaturgie, die Brücke, 
die Fechners Team von der Industriewelt in die so genannte Dritte Welt schlägt. Dort 
gibt es Ingenieure wie den malinesischen Entrepreneur Ibrahim Togola, der von einer 
weltumspannenden Solarbewegung spricht. „Die gleiche Technologie wie in Los An-
geles, Paris, Frankfurt, löst auch hier in Mali die Probleme.“ Und Nobelpreisträger 
Professor Muhammad Yunus erkennt in der solaren Energiewende die entscheiden-
de Möglichkeit für die tausend Millionen Ärmsten der Armen dieser Erde, sich von 
Hunger und Armut zu verabschieden. 
 
Das Konzept EnergieAutonomie - dezentrale Energieversorgung, die zu 100% aus 
Erneuerbaren Energien erfolgt - stammt aus der Feder des verstorbenen Politikers 
Hermann Scheer. Auch Fechner wertet es als die weltumspannende, integrierende 
Idee der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts. „Die wirtschaftlichen Potentiale dieser 
sanften Revolution sind weitaus höher, als zum Beispiel im ITBereich.“ 
 
Fechners 4. REVOLUTION, die alle diese Zusammenhänge aufzeigt, ist so auf ein-
mal zu dem zentralen Film dieser Zeit geworden. 
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